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Maurische Architektur .

 „ Wer Granada nicht sah , der hat nichts gesehen ! " SoTautetderstolzeSpruchderGranadiner,undwahristes:dieSchönheitderLageunmittelbaramFußedermächtigenAusläuferdesGebirgesmitdemHintergrundederschueege-kröntenGipfelderSierraNevada,dieköstlichfrischeVegeta-

ualeu Ehrgeizes ; und ist ein Maure in düstres Nachdenkenversunken,sosagtmanvonihm:erdenktanGranada!

 Schon die Lage der Stadt ist so zauberisch , daß siealleingenügt,vonFernundNahFremdezurBeschauungherbeizulocken;aberwaswäreGranadaohnedieAlham-

tion , durch die Fülle der überall hervorsprudelnden Wasserbedingt,unddanndasherrlicheKönigsschloßderAlhambra,dasAllesfesseltmitzauberischemReiz.HierbegreiftuumwohldieschmerzlicheSehnsucht,mitderdievertriebe-neuSöhneGranada'snachderverlornenHeimatblickten,unddiesoVieleinfreiwilligenTodtrieb.NochjetztistdrübeninAfrikadieErinnerungdarannichter-lösche,uGranadaistdemMarokkanerdasirdischedies,seineeinstigeWiedergewinnungdashöchsteZielnatio-
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 bra , ohne dieses steingewordene Märchen aus Tausend undEineNacht!UnterdenmaurischenBauwerke»nimmtsieunbestrittendenerstenRangein,ja,siegehörtentschiedenzudenerstenArchitekturenderErde.Wieoftistsienicht'geschildertworden!BaldwarenesReisendeallereuro-päischeuKulturnationen,dieihreFederindieGlutderPoesietauchten,'baldernsteMännerderWissenschaft,baldKünstler,dieunsjenachihremStandpunktelebenswahreSchilderungenvorführten.AberdieserArchitekturgegen-
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Thor der Gerechtigkeit . ( Nach einer Zeichnung von G . Dor«5 . )


